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Graphentheorie

Bearbeiten der Lektionen (7 mal 20 Stunden): 140 Stunden
Einüben des Stoffes (insbesondere durch Einsendeaufgaben (7 mal 15 Stunden): 105 
Stunden
Wiederholung und Prüfungsvorbereitung (Studientag und Selbststudium): 55 Stunden

Die Studierenden sollen sowohl Verständnis für die Grundlagen der Graphentheorie mit 
ihren verschiedenen Fragestellungen und Methoden bis hin zu deren Umsetzung als 
Graphenalgorithmen entwickeln als auch die grundlegenden Techniken der 
Graphentheorie beherrschen.

Grundbegriffe der Graphentheorie: Graphen, Digraphen, Adjazenz(matrix), 
Inzidenz(matrix), Knotengrade, Teil(di-)graphen; Zusammenhang, Bäume, Matrix-Tree-
Theorem, Quell- und Senkbäume; Eulertouren und Hamiltonkreise in Graphen bzw.
Digraphen; Zyklenraum und Schnittraum; Planare Graphen, Satz von Kuratowski; Flüsse 
in Netzwerken und die Mengerschen Sätze; unabhängige und bedeckte 
Kantenmengen in bipartitien und allgemeinen Graphen; Knoten und Kantenfärbungen, 
das chromatische Polynom und der Fünf-Farben-Satz

-

Module 61111 "Mathematische Grundlagen" und  61112 "Lineare Algebra" (oder 
deren Inhalt)

in jedem Wintersemester
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